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Die von der Firma STRÖER im Stadtgebiet Fürth betriebenen Stadtinformationsanla-

gen dienen im bereits eingetretenen oder drohenden Schadensfall seit ca. zwei Mona-

ten als zusätzlicher Warnmultiplikator. 

Die Warnung der Bevölkerung wird bei Bedarf durch die Feuerwehr bzw. FüGK über 

die Schnittstelle MOWAS, welche auch für sämtliche Warn-Apps genutzt wird, ausge-

löst und auf den Tafeln ausgespielt.    

Die Informationstafeln enthalten demnach neben städtischen Informationen auch amt-

liche Warnungen, welche Gefahr in Fürth unter Umständen geboten ist, welcher Be-

reich gemieden werden soll oder was die Bürgerinnen und Bürger tun (-oder unterlas-

sen) sollen.   

 

Neben der NINA-Warn-App, ortsfeste Sirenen und Lautsprecherfahrzeugen bieten die 

Tafeln nun eine weitere wichtige Möglichkeit, die Bevölkerung in dringenden Fällen zu 

informieren.  

Die Tafeln befinden sich in gut frequentierten Straßenzügen im Stadtgebiet und ge-

währleisten eine zusätzliche Erreichbarkeit der Bevölkerung.  

 

Warnungen der Stufe 1 (höchste Warnstufe) werden direkt ohne unser Zutun über das 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (z.B. Warnungen nationaler 

Tragweite) auf den Tafeln ausgestrahlt.  

Warnmeldungen der Stufe 2 und 3 werden optional durch den zuständigen Einsatzlei-

ter oder die FüGK veranlasst und durch die ILS Nürnberg auf den Tafeln ausgespielt.  

Wann ein Ereignis den Warnstufen 1, 2 oder 3 zugeordnet wird, ist abhängig vom Er-

eignis, der daraus drohenden Gefahr und wird durch den zuständigen Einsatzleiter der 

Feuerwehr bzw. FüGK festgelegt. 
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